Zukunftstagung LWS
24.01.2015

Protokolle der Arbeitsgruppen

1. Aufgabenverteilung innerhalb des Vereins 

 

Welche Aufgaben/Arbeiten werden vom engeren Vorstand geleistet?

 

Als Vorlage für die Arbeitsgruppe diente ein 8-seitiges Arbeitspapier das im Detail alle Arbeiten des engeren Vorstandes beschreibt

Des Weiteren lag eine Aktivitätenliste 2014 mit 17 Veranstaltungen und 11 Vorstandssitzungen als Diskussionsgrundlage bei

 

Welche Aufgaben können delegiert werden? An wen? 
Vorschläge für 2017:
Derzeit ist der 2. Vorsitzende gleichzeitig auch Schriftführer; hier wurde zur Entlastung eine Ämtertrennung vorgeschlagen.

Die „Pflege des Helferpools“ obliegt auch weiterhin dem Schriftführer.

Künftig soll sich der 2. Vorsitzende hauptsächlich um die Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von Maifeier, Angerfest, Fußballturnier und Nikolausmarkt/Feierabendtreffs kümmern; das schließt die Pflege des Geräteraumes mit ein.

Der 3. Vorsitzende sollte mit Düngerbestellung, Seniorennachmittag, Jahres- und Familienausflug und Helferfest beauftragt werden, um Erfahrungen für künftige Aufgaben zu sammeln.
Im Übrigen muss die Aufgabenverteilung von den dann neu gewählten Vorstandsmitgliedern intern abgesprochen werden.

Langfristiges Ziel ist die generelle Verjüngung des Gesamtvorstandes.

 

Müssen gegebenenfalls neue Positionen geschaffen werden?

 

Hier sollte künftig ein Veranstaltungsausschuss eingesetzt werden, der den 2. und 3. Vorsitzenden bei den jeweiligen Aktivitäten des Vereins unterstützt.

Da künftig die Zahl der jährlichen Geburtstagsgratulationen stetig steigen wird, sollten hier zwei Verantwortliche benannt werden, die diese Aufgaben übernehmen, um auch hier den Vorstand zu entlasten.

(Protokoll: Horst Kaiser)

Teilnehmer: 

Horst Kaiser, Gerhard Hoppe, Norbert Fietz, Dieter Behm, Folker Bremen

2. LWS aktiv: Angebot, Nachfrage und Optimierungsmöglichkeiten

Wie wird der LWS derzeit wahrgenommen?

· politisch unabhängig,

· neuer Name wird positiv wahrgenommen
· gute Außendarstellung, sehr guter Internetauftritt
· der Verein bezieht viele Gruppen mit ein
Welche Personengruppen spricht der LWS an?

Senioren, Kindergarten, Familien

Welche Gruppe sollte verstärkt angesprochen werden und wie?

junge Familien

Teenager, die ggf. einen Treffpunkt bräuchten
Was müssen wir beibehalten?

Gratulationen

Was sollten wir ändern?

· Die Helfermeldung im Beitrittsformular wird gelegentlich als indirekte Aufforderung zur Meldung als Helfer verstanden. Dies sollte richtig gestellt werden.

· Aktivitäten für junge Familien (Kinder bis 12 Jahre),

· bei der Speisenzubereitung mehr auf Muslime Rücksicht nehmen. Herr Aksoy könnte hier beim Grillen eine große Hilfe sein.

· Bei Anmeldungen insbesondere zum Vereinsausflug sollten Behinderte berücksichtigt werden, damit man ggf. die Organisation darauf abstimmen kann
· Silvestertreffen
· Seniorenworkshop oder Seniorenmesse zusammen mit Verwaltung und anderen Akteuren zur Unterstützung und Beratung von Senioren
In der anschließenden Diskussion im Plenum wurde hierbei die Aktivierung und Motivation der Senioren („Menschen von erhöhtem Lebensalter“, um den Begriff Senioren zu vermeiden) als problematisch gesehen. Eventuell hilft hier die direkte Ansprache bei unseren Aktivitäten, die Senioren zu motivieren.

Bei LWS-Veröffentlichungen Mitgliederwerbung betreiben, etwa mit folgender Anmerkung zum Schluss:
Wir freuen uns über neue Mitglieder. Bitte sprechen Sie bei Interesse Herrn/Frau xy an (Telefonnummer) oder besuchen Sie unsere Homepage lws-steinborn.de
· Mitteilungen kürzer fassen, Informationen konzentrierter
· Kinderpunsch an mehr Stellen auf dem Nikolausmarkt, auch beim Glühweinstand. Hier Rücksprache mit dem Kindergarten halten.

Auch die Form des Seniorennachmittags sollte überdacht werden.

(Protokoll: Axel Wolf)

TeilnehmerInnen: 
Axel Wolf, Iris Wolf, Gabi Gauer, Ivonne Hofstatt, Sema Aksoy, Hans-Jürgen Furchtmann
3. Überlegungen für das Vereinsjubiläum 50 Jahre SVS/LWS 2017

Vorüberlegungen: Auch wenn bis dahin noch zwei Jahre Zeit sind, müssten erste Überlegungen angestellt werden; eine gute Band z.B. muss lange im Voraus verpflichtet werden.
Auch wäre es unfair, einem im März 2017 neu gewählten Vorstand diese Aufgabe „stemmen“ zu lassen.

Jubiläumsjahr 2017:
Vorschläge der Arbeitsgruppe
· Alle LWS-Veranstaltungen des Jahres 2017 werden unter dem Motto „50 Jahre SVS/LWS“ stehen.
· Dafür wird ein professionell gestaltetes Logo in Auftrag gegeben, das in allen Publikationen Verwendung finden soll.

· Zur Planung wird eine Arbeitsgruppe gegründet, die auch die finanziellen Ressourcen beachten soll.
· Mit dem Weihnachtsrundschreiben 2016 wird eine 8-seitige Broschüre an alle Steinborner Haushalte verteilt, in der Historisches (mit Fotos usw.) dargestellt und die Veranstaltungen des Jubiläumsjahres vorgestellt werden sollen.

· Diese Broschüre ließe sich nach Bedarf erweitern und als Festschrift allen Mitgliedsfamilien zur Verfügung stellen.
· Ausstellung mit Dokumenten, Fotos, Filmen usw.
Mögliche Termine: Seniorennachmittag, Angerfest; evtl. bereits beim Sektempfang im Januar
	Anfang Januar
	Sektempfang für Mitglieder und Offizielle
	... zur Eröffnung des Jubiläumsjahres

kostenlos

	März 2017
	Seniorennachmittag
	... mit Reinhard Brenzinger

	30.04.2017
	Maifeier
	... mit Band (Straight Ahead?!)

	Juni 2017
	Jahresausflug
	

	18./19./20.08.2017
	Angerfest als Haupt-Veranstaltung:
	

	
	Freitag: 
	Offizieller Abend mit Festakt, Festrede, Grußworten, „gehobener“ Musikgruppe
(Rennquintett o.ä.)

	
	Samstagnachmittag:
	Kinderfest mit Hüpfburg, Zauberer, Kinderschminken, Karaoke, evtl. mit Tanzwelt Movement, Luftballonwettbewerb

	
	Samstagabend:
	Festzelt mit Stimmungsband

Drumsäge-Wettbewerb
Feuerwerk?

	
	Sonntag:
	Evtl. Gottesdienst und Frühschoppen

	
	Bei allen Aktivitäten muss darauf geachtet werden, dass unser HelferInnen-Team nicht überlastet wird.

	
	Zu prüfen: Kann ein großes Festzelt gestellt werden? Kosten?
Angebote von Bands/Musikgruppen einholen
Gospel Meets Pop-Chor? Anonyme Giddarischde?

	September 2017 
	Jubiläums-Fußballturnier
	... mit attraktiven Preisen und Pokalen

	Dezember 2017
	Nikolausmarkt
	... evtl. besonderes Angebot wie hochwertiger Jubiläums-Glühwein

	Ende Dezember
	3. Feierabendtreff zum Ausklang
	kostenlos




(Protokoll: Paul Schmitz)

TeilnehmerInnen:

Paul Schmitz, Carola Harnau, Jörg Brinkrolf, Wolfgang Hüther, Frank Minninger, Reinhard Schwitzgebel

Angelika und Stefan Kreis nahmen ab 11:30 Uhr an der Veranstaltung teil, ebenso Alexander Haas.

Alexandra Schlundt und Simone Klundt hatten vorab schriftlich und mündlich Anregungen für die Tagung gegeben.

